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Spezial-Synopse 

 

Kantonsratsbeschluss betreffend Objektkredit für eine elektronische Abstimmungsanlage im Kantonsratssaal 
 

[M08] Antrag des Büros des Kantonsrats 
vom 20. November 2015; 
Vorlage Nr. 2572.2 (Laufnummer 15054) 

[M10K1] Antrag der vorberatenden  
Kommission vom 25. Januar 2016; 
Vorlage Nr. 2572.3 (Laufnummer 15097) 

[M11] Antrag der Staatswirtschafts-
kommission vom 4. Mai 2016; 
Vorlage Nr. 2572.4 (Laufnummer 15098) 

Kantonsratsbeschluss betreffend Objektkre-
dit für eine elektronische Abstimmungsanla-
ge im Kantonsratssaal 

  

Der Kantonsrat des Kantons Zug,   

gestützt auf § 41 Abs. 1 Bst. b der Kantonsverfas-
sung[BGS 111.1], auf §§ 7 Abs. 2 Ziff. 5 und 10 der 
Geschäftsordnung des Kantonsrats vom 28. August 
2014[BGS 141.1] (GO KR, BGS 141.1), 

  

beschliesst:   

I.   

§  1  §  1 Abs. 1 (geändert) 

1
 Für die Planung und Realisierung einer elektroni-

schen Abstimmungsanlage im Kantonsratssaal wird 
zu Lasten der Investitionsrechnung ein Objektkredit 
von 470 000.–– Franken (inkl. 8 % MWST) bewilligt 
(Preisbasis: Zürcher Baukostenindex 1. April 2015).

 

 1
 Für die Planung und Realisierung einer elektroni-

schen Abstimmungsanlage im Kantonsratssaal wird 
zu Lasten der Investitionsrechnung ein Objektkredit 
von maximal 425 000.– Franken (inkl. 8 Prozent 
MWST) bewilligt (Preisbasis: Zürcher Baukostenin-
dex 1. April 2015). 

§  2   

1
 Bei Benutzung der elektronischen Abstimmungsan-

lage durch Dritte tragen diese die Mehrkosten für die 
Zusatzinvestitionen sowie für den Betrieb. 

  

2
 Das Büro des Kantonsrats regelt die Einzelheiten 

dieser Kostentragung. 
  

https://bgs.zg.ch/data/111.1/de
https://bgs.zg.ch/data/141.1/de
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[M08] Antrag des Büros des Kantonsrats 
vom 20. November 2015; 
Vorlage Nr. 2572.2 (Laufnummer 15054) 

[M10K1] Antrag der vorberatenden  
Kommission vom 25. Januar 2016; 
Vorlage Nr. 2572.3 (Laufnummer 15097) 

[M11] Antrag der Staatswirtschafts-
kommission vom 4. Mai 2016; 
Vorlage Nr. 2572.4 (Laufnummer 15098) 

§  3  §  3 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (neu) 

1
 Die Staatskanzlei und die Baudirektion werden er-

mächtigt, nach der zweiten Lesung und der Schluss-
abstimmung im Kantonsrat die Staatskanzlei und die 
Baudirektion mit den Vorbereitungsarbeiten betref-
fend Ausführungsplanung und den submissionsrecht-
lichen Arbeiten zu beauftragen.

 

 1
 Unter Vorbehalt von Abs. 2 wird der Regierungsrat 

ermächtigt, die Staatskanzlei und die Baudirektion 
mit den Vorbereitungsarbeiten betreffend Ausfüh-
rungsplanung und den submissionsrechtlichen Arbei-
ten zu beauftragen. 

  
2
 Die Ausgabe darf erst dann getätigt werden, wenn 

die letzte Laufende Rechnung des Kantons ein posi-
tives Ergebnis bzw. einen Ertragsüberschuss auf-
weist. 

II.   

Keine Fremdänderungen.   

III.   

Keine Fremdaufhebungen.   

IV.   

Dieser Beschluss tritt nach unbenutzter Referen-
dumsfrist (§ 34 der Kantonsverfassung[BGS 111.1]) 
oder nach der Annahme durch das Volk am Tage 
nach der Veröffentlichung im Amtsblatt in 
Kraft[Inkrafttreten am ...]. 
 
 
 
 
 

  

https://bgs.zg.ch/data/111.1/de
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[M08] Antrag des Büros des Kantonsrats 
vom 20. November 2015; 
Vorlage Nr. 2572.2 (Laufnummer 15054) 

[M10K1] Antrag der vorberatenden  
Kommission vom 25. Januar 2016; 
Vorlage Nr. 2572.3 (Laufnummer 15097) 

[M11] Antrag der Staatswirtschafts-
kommission vom 4. Mai 2016; 
Vorlage Nr. 2572.4 (Laufnummer 15098) 

Zug, ...   

Kantonsrat des Kantons Zug 
  
Der Präsident 
Moritz Schmid 
  
Der Landschreiber 
Tobias Moser 

  

Publiziert im Amtsblatt vom ...   

 


